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Mit der Ex-Miss auf Sendung
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OPFIKON Im Rahmen eines
Projekts der Stiftung Kinder-
dorf Pestalozzi ging gestern
Nachmittag eine Sekundar-
schulklasse live ins Radio-
studio und moderierte zum
Thema Kinderrechte.

Eine zierliche junge Frau und ein
blau-oranger Bus mit der Auf-
schrift «Power Up» sorgten ges-
tern Nachmittag für Aufregung
im Opfiker Schulhaus Halden.
Während Musik aus den am Wa-
gen befestigten Boxen schallte,
versammelte sich eine Traube
schnatternder Jugendlicher um
die hübsche Besucherin, und klei-
ne Gruppen drängten sich für
Fotos mit ihr zusammen - immer-
hin war es die Ex-Miss Schweiz
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Im mobilen Radiostudio der Stiftung Kinderdorf Pestalozzi gab die Ex-Miss Dominique Rinderknecht (rechts) den drei Sekundarschülerinnen Mileni
(nicht im Bild), Altina (links) und Fitime ein Interview. David Küenzi

Dominique Rinderknecht, die der
Schulklasse 2b einen Besuch ab-
stattete und sich von den Jugend-
lichen interviewen liess.

Recherche und Moderation

All dies geschah im Rahmen eines
Projekts der Stiftung Kinderdorf
Pestalozzi: Der Radiobus «Power
Up» gibt Schulklassen die Mög-
lichkeit, mit professioneller Un-
terstützung Radio zu machen, zu
recherchieren, zu schreiben und
zu moderieren. Die Jugendlichen
erleben das volle Programm, wie
es hinter den Kulissen einer mobi-
len Radiostation aussieht. «Im
Zentrum stehen dabei Themen,
die der Stiftung ein Anliegen sind:
Kinderrechte, Antirassismus und
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Zivilcourage», erklärte Projekt-
verantwortlicher Julian Friedrich.

Am gestrigen Tag der Kinder-
rechte war der Fokus der Livesen-
dung naheliegend: Die Buben und
Mädchen referierten über das
Recht auf Bildung, interviewten
Schulleiterin Pia Bättig und den
Sozialpädagogen Michael Gall
zum Recht auf Bildung und the-
matisierten auch die Geschichte
der pakistanischen Kinderrechts-

aktivistin Malala Yousafzai. Den
14-j ährigen Altina und Mileni und
der 13-jährigen Fitime fiel die
Aufgabe zu, Dominique Rinder-
knecht auf dem heissen Stuhl mit
Fragen zu löchern. Nervös seien
die drei jungen Frauen deswegen
nicht - sie hatten sich lange auf
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das Interview vorbereitet. «Und
wir müssen die Fragen ja nur stel-
len, nicht selber beantworten»,
erklärte Fitime.

Die Freundinnen stellten denn
auch Fragen, die zu beantworten
gar nicht so einfach sind: Was sind
Kinderrechte? Wie wichtig sind
sie der ehemaligen Miss - und ach-
tet sie auf die Herkunft ihrer Klei-
der, wenn sie shoppen geht? Aus-

kunft gab Rinderknecht auch über
ihr einstiges Amt und wie es sich
angefühlt hat, nach einem Jahr die
Krone abzugeben. «Ihre Fragen
sind direkter und grundlegender
als so manche, die mir Erwachse-
ne bisher gestellt haben», zog Rin-
derknecht Bilanz. Dann war die
Ex-Miss bereits wieder beschäftigt
- das nächste Gruppenfoto stand
an. Sharon Saameli


